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Landschaftsbeirat  
bei der Unteren Landschaftsbehörde 
des Oberbergischen Kreises 
 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
über die  Sitzung des Beirates bei der Unteren Landschaftsbehörde (ULB) am        
14. März 2016 im Sitzungssaal des Kreishauses (EG 27/28) Moltkestraße 42, 51643 
Gummersbach.  
 
Zu der Sitzung wurde unter dem 29.02.2016 eingeladen. 
 
Anwesend sind als stimmberechtigte Mitglieder: 
1. Blumberg, Manfred 9. Schöbel, Friedrich 
2. Dresbach, Helmut 10. Stöcker, Hans 
3. Hardt, Hans-Friedrich 11. Ufer, Rainer 
4. Keller, Harald 12. Werner, Wolfgang 
5. Klett, Stefan 13. Wölk, Martin 
6. Kowalski, Heinz 14. Gerhard, Michael 
7. Dr. Mickoleit, Gabriele 15. Kind, Manfred 
8. Riegel, Johannes 16. Mertens, Hans-Helmut 
 
Es fehlen entschuldigt: 
Neubauer, Baldur  
Schröder, Walter  
Utsch, Werner  
 
Außerdem ist als stellvertretendes Mitglied anwesend: 
Paulus, Ulrich  
  
 
Von der Verwaltung sind anwesend: 
 

Herr Dr. Dickschen, Dezernent 
Herr Bodin, Umweltamt, Untere Wasserbehörde 
Herr Ludwigs, Amt für Planung und Straßen 
Herr Scheffels-von Scheidt, Amt für Planung und Straßen 
Herr Tatter, Amt für Planung und Straßen 
Frau Winter, Umweltamt, Untere Landschaftsbehörde 
Herr Tschersich, Umweltamt, Untere Landschaftsbehörde 

 
Als Gäste sind anwesend: 
 

Herr Bock, Stadt Gummersbach 
Herr Hellmann, Planungsbüro HKR 
 

 
Die Niederschrift führt Herr Tschersich. 
 

Die Sitzung beginnt um 16.00 Uhr im Sitzungssaal und endet um 18.40 Uhr. 
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Der Beiratsvorsitzende, Herr Kowalski, eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

anwesenden Mitglieder, Gäste und die Vertreter der Verwaltung. Erweiterungen zur 

Tagesordnung werden zu Beginn nicht beantragt.   

Der Beirat beschließt folgende Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 

2. Protokollgenehmigung der Sitzung vom 07.12.2015 

3. Renaturierung Sessmarbach im Bereich Sessmarbach/“Steinmüllerteich“, 

Gummersbach-Becke 

4. Umgestaltung des Stauweihers Leiersmühle, Wipperfürth 

5. Vorstellung des Offenlage-Entwurfs zum Landschaftsplan Nr. 11 Radevormwald 

6. Fahrzeugstrecke Ehreshoven, Stellungnahme des Oberbergischen Kreises im 

Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung  ( FNP-Änd. / BP-Aufstellung ) 

7. Verschiedenes/Mitteilungen 

 

 

 

TOP 1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

der Beschlussfähigkeit 

 

 

Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung zur Sitzung werden nicht 

erhoben. Der Landschaftsbeirat ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder 

beschlussfähig. 

Herr Kowalski berichtet über das konstruktive und gute Gespräch, welches er mit 

dem 1. stellvertretenden Vorsitzenden, Herrn Stöcker vor Kurzem beim 

neugewähltem Landrat Jochen Hagt geführt hat. 

Weiter berichtet Herr Kowalski über den Stand der kleinen Beiratskommission zum 

Thema Soester Erklärung, die vor der Beiratssitzung getagt hat. Er fasst das 

Zwischenergebnis wie folgt zusammen: 

 

1. Die Soester Erklärung ist nicht 1:1 auf Oberberg zu übertragen. 

2. Vielmehr empfiehlt die Kleine Kommission, stattdessen die Vereinbarung 

zwischen Landwirtschaft und Naturschutz zur „Modellregion Landwirtschaft und 

Naturschutz – Bergisches Land“ als Grundlage der weiteren Beratungen zu 

nehmen. 
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3. Nach der Veröffentlichung der Vereinbarung nimmt der Beirat diese auf seine 

Tagesordnung. 

4. Zu den Themen Wegränder/Ackerrandstreifen entwickelt der Beirat ergänzend 

zu der Vereinbarung (Punkt 4.5) einen konkretisierenden Vorschlag für 

Oberberg. 

5. Heinz Kowalski wird zusammen mit der Kreisverwaltung einen Entwurf 

erstellen und der Kleinen Kommission vorlegen. 

 

Über die weitere Abstimmung mit der Kreisverwaltung wird der Beirat in einer 

kommenden Sitzung informiert. 

 

 

 

TOP 2. Protokollgenehmigung der Sitzung vom 07.12.2015 

 

 

Der Beirat genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 07.12.2015.  

 

 

 

TOP 3. Renaturierung Sessmarbach im Bereich     

  Seßmarbach/“Steinmüllerteich“, Gummersbach-Becke   

 

Herr Bock, von den Stadtwerken der Stadt Gummersbach, informiert den 

Landschaftsbeirat, dass er in dieser Sitzung die aktuellen Planungen zur 

Vorabstimmung vorstellen möchte und nach der Beratung im Weiteren in das 

wasserrechtliche Planfeststellungs-, bzw. Plangenehmigungsverfahren gehen möchte.  

(Hierbei wird die ULB erneut beteiligt.) 

Anschließend stellt Herr Hellmann die technische Umsetzung der Umgestaltung dar. 

In der anschließenden Diskussion gibt es viele Anregungen und Überlegungen zu 

Alternativplanungen, grundsätzlich begrüßen jedoch die Beiratsmitglieder die 

vorliegende Planung und sehen unterm Strich eine deutliche Verbesserung der 

Situation.  
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TOP 4.  Umgestaltung des Stauweihers Leiersmühle, Wipperfürth 

 

 

Herr Tatter berichtet über den Stand der Planungen. Für die Umgestaltung im 

Bereich Leiersmühle wurden zuletzt konstruktive Gespräche mit Behördenvertretern 

des Kreises, dem ehrenamtlichen Naturschutz, dem Wupperverband und (weiteren) 

Grundstückseigentümern geführt. Hierbei kam es zu einem Konsens im Grundsatz. 

Sobald das Einverständnis aller Grundstückseigentümer für die Umsetzung der 

Maßnahmen vorliegt, kann mit der Umsetzung begonnen werden. 

Die Mitglieder des Landschaftsbeirates nehmen die Ausführungen zur Kenntnis. In 

einer anschließenden kurzen Diskussion werden Anregungen und 

Alternativüberlegungen ausgetauscht; vom Grundsatz her hegt der Beirat gegen die 

Umgestaltung jedoch keine Bedenken.   

Die Verwaltung wird den Beirat über den weiteren Verlauf informieren. 

 

 

 

TOP 5. Vorstellung des Offenlage-Entwurfs zum Landschaftsplan Nr. 11 

  Radevormwald 

 

 

Herr Scheffels-von Scheidt stellt dem Beirat den Offenlage-Entwurf des 

Landschaftsplans Nr. 11 Radevormwald in seinen Grundzügen anhand einer 

Powerpoint-Präsentation vor und weist darauf hin, dass die ordentlichen 

Beiratsmitglieder über die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange separat 

angeschrieben werden und zu den Inhalten des Entwurfs Anregungen und Bedenken 

vortragen können. Die Offenlage erfolgt von Mitte April bis Mitte Mai 2016.  

Die Beiratsmitglieder nehmen die Ausführungen zur Kenntnis. 

Der Beiratsvorsitzende bedankt sich für die Erläuterungen und bittet darum, den 

Beirat im weiteren Verfahren des Landschaftsplans zu informieren. 
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TOP 6. Fahrzeugstrecke Ehreshoven, Stellungnahme des 

Oberbergischen Kreises im Rahmen der frühzeitigen 

Behördenbeteiligung  ( FNP-Änd. / BP-Aufstellung ) 

 

 

Herr Ludwigs erläutert dem Landschaftsbeirat kurz den aktuellen Sach- und 

Verfahrensstand in o.g. Angelegenheit. Er stellt im Weiteren die vom Amt für Planung 

und Straßen ergangene Kreisstellungnahme (v. 28.12.2015, die den 

Beiratsmitgliedern als Nachtrag zur Sitzungseinladung zugesandt wurde) an die 

Gemeinde Engelskirchen, vor. 

Seitens der Beiratsmitglieder kommen kritische Rückfragen über Sinn und Zweck der 

Anlage sowie zur Vereinbarkeit der Planungen mit den grundsätzlichen ökologischen 

Zielsetzungen der Gemeinde und der Verträglichkeit mit dem Planungs- und 

Naturschutzrecht. 

Herr Ludwigs ergänzt, dass in der letzten Sitzung die Gemeinde Engelskirchen als 

Träger der Planung den Landschaftsbeirat unterrichtet hat und für Fragen zur 

Verfügung stand. Zudem wurde angeregt Eingaben an die Gemeinde Engelkirchen zu 

richten.  

Einige Beiratsmitglieder bemängeln trotzdem, dass kein Vertreter der Gemeinde 

Engelskirchen zugegen sei. 

Herr Gerhard informiert, dass seitens des NABU ein Entwurf für eine Resolution des 

Beirats zur Fahrzeugstrecke Ehreshoven ausgearbeitet wurde; dieser jedoch erst 

kurz vor der Sitzung fertiggestellt werden konnte, so dass er leider nicht mehr im 

Vorfeld an die Beiratsmitglieder verteilt werden konnte. 

Der Schriftführer informiert, dass der TOP der heutigen Sitzung im Sinne der 

Einladung einzig dazu diene, den Beirat über die Kreisstellungnahme in Kenntnis zu 

setzen. Der Vorsitzende ergänzt, dass eine Erweiterung der Tagesordnung beantragt 

werden müsse. 

Einige Beiratsmitglieder lehnen es ab, sich so kurzfristig mit diesem über den 

eigentlichen TOP hinausgehenden Entwurf zu beschäftigen.  

Herr Gerhard bittet den Resolutionsentwurf noch gesondert zu behandeln und 

beantragt beim Vorsitzenden die nachträgliche Aufnahme auf die Tagesordnung. 

Der Antrag wird mit 8:7 Stimmen abgelehnt. 

Der Landschaftsbeirat bittet die Verwaltung, ihn über die weitere Entwicklung zu 

unterrichten, bzw. zu beteiligen.     
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TOP 7. Verschiedenes/Mitteilungen 

 

 

Keine Wortmeldungen. 

 

 

 

 

 

 

           __         gez.                                                 gez.            _ 
     Heinz Kowalski                                     Hans Stöcker 
     Beiratsvorsitzender                               Beiratsmitglied 
 
 

            gez.               
  Markus Tschersich 
                                 Protokollführer 
 

 

gesehen: 

 
  
              gez.       __         
  Jochen Hagt   
  Landrat  


